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Den kritischen Ohren der Jurymitglieder 
entging nichts. Und so fühlten Prof. Dr. 
Stefan Rüttermann (Universität Frankfurt), 
Priv.-Doz. Dr. Christian Meller (Universität 
Tübingen) sowie Prof. Dr. Dr. Andree Piwo-
warczyk (Universität Witten/Herdecke) 
den sieben Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern vor einem großen Fachpublikum 
mit hartnäckigen Fragen zu deren Vor-
tragsthemen auf den Zahn. Eine echte 
Herausforderung, bei der fachliche Sicher-
heit und ein souveräner Umgang mit Kri-
tik gefragt waren. Die Teilnehmer nahmen 
sie gerne an: „Das ist eine gute Vorberei-
tung für die Zukunft, zum Beispiel mit 
Blick auf die Promotionsverteidigung“, 
hieß es aus dem Teilnehmerfeld. 

Kontakte knüpfen

Aber nicht nur das Liebäugeln mit einer 
Laufbahn in der Forschung hatte die jun-
gen Zahnmediziner und Naturwissen-
schaftler zur Teilnahme motiviert. Schon 
lange gilt die VOCO Dental Challenge als 
Plattform, bei der wichtige Erfahrungen 
gesammelt und auch wichtige Kontakte 
geknüpft werden können. „Hier treffen 
sich aufstrebende, sehr talentierte Nach-
wuchskräfte von Universitäten aus ganz 
Deutschland. Das ist natürlich für jeden 

PFIFFIGE LÖSUNGEN FÜR  

KOMPLEXE FRAGESTELLUNGEN

FORSCHUNGSWETTBEWERB // Können Antioxidantien langfristig die Bonding-Haftkraft verbessern? Wie ist es um 
die hydrolytische Degradation von dentalen CAD/CAM-Materialien bestellt? Die Forschungsarbeiten, die die jungen 
Wissenschaftler bei der 15. VOCO Dental Challenge präsentierten, zeigten nicht nur eine große thematische Band-
breite. Auch die Intensität, mit der sich die Teilnehmer komplexen Fragestellungen widmeten, beeindruckte die Jury 
des renommierten Forschungswettbewerbs.

Natascha Ahlff / Cuxhaven

Abb. 1: Die drei Preisträgerinnen der diesjährigen VOCO Dental Challenge – Franziska Beck (Uni-

versität München), Sina Luisa Broscheit (Universität Halle-Wittenberg) und Viktoria Varga (Uni-

versität Jena) zusammen mit VOCO-Geschäftsführer Olaf Sauerbier (links), Dr. Martin Danebrock 

(Wissenschaftlicher Service; rechts) und der Jury, bestehend aus Priv.-Doz. Dr. Christian Meller 

(Universität Tübingen), Prof. Dr. Dr. Andree Piwowarczyk (Universität Witten/Herdecke) und Prof. 

Dr. Stefan Rüttermann (Universität Frankfurt).
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eine tolle Gelegenheit für einen Aus-
tausch über alles, was junge Wissenschaft-
ler bewegt“, sagt Dr. Martin Danebrock, 
der mit seinem Team vom Wissenschaft
lichen Service die Veranstaltung bereits 
zum 15. Mal organisiert hat. 

Nachwuchs stärken

Nah dran zu sein an den zukünftigen 
Zahnärzten sowie Materialwissenschaft-
lern ist auch dem VOCO-Geschäftsführer 
Olaf Sauerbier ein besonderes Anliegen.  
„Uns ist wichtig, zu wissen, wie sie die Ent-
wicklungen in der Zahnmedizin sehen, 
und auch, was ihre Ansprüche an uns als 
forschendes Dental-Unternehmen sind.“ 
Darüber hinaus verstehe er es als Pflicht-
aufgabe, mit der VOCO Dental Challenge 
die Aufmerksamkeit der Dental-Branche 
auf den Nachwuchs zu lenken: „Sie hinter-
fragen Dinge und gehen mit großer Lei-
denschaft und Kompetenz an ihre Arbeit 
heran – das ist genau der Geist, der ge-
braucht wird.“ 

Preisträgerinnen 2017

Tatsächlich zeigten sich sowohl Jury als 
auch Fachpublikum von dem fachlichen 
Können der Teilnehmer beeindruckt. „Das 
waren durchweg starke Leistungen“, be-
glückwünschte Dr. Martin Danebrock die 
Teilnehmer. Durchsetzen konnte sich in 
diesem Jahr Franziska Beck (Universität 
München) mit dem Thema „Antioxdants: 
can they improve long-term bond 
strength?”. Den zweiten Platz belegte Sina 
Luisa Broscheit (Universität Halle-Witten-
berg) mit dem Thema „Der Einfluss einer 
tumortherapeutischen Bestrahlung auf 
die Dentinhaftung von Universaladhäsi-
ven“. Platz drei ging an Viktoria Varga (Uni-
versität Jena) mit dem Thema „Evaluation 
eines neuen experimentellen selbstkon
ditionierenden Primers auf die Bonding-
qualität orthodontischer Attachments“.  

Die Preisträgerinnen und ihr unterstüt-
zendes Team erhalten Preisgelder in Höhe 
von 6.000, 4.000 bzw. 2.000 Euro. Zudem 
gibt es Publikationszuschüsse von jeweils 
2.000 Euro zur Unterstützung ihrer weite-

ren Arbeit. Die weiteren Finalisten und 
ihre Themen waren Darja Karol (Universi-
tät Marburg) mit „Entwicklung eines Mess-
verfahrens für die Beobachtung von poly-
merisationsbedingten Scherspannungen“, 
Thomas Martin Strasser (Universität Re-
gensburg) mit „Effects of surface on CAD/
CAM materials“, Timo-Sebastian Syväri 
(Medizinische Hochschule Hannover) mit 
„Experimentelle in-vitro Untersuchung zum 
Einfluss von Plasmaaktivierung auf die 
Verbundfestigkeit von Zirkonimedioxid
keramik-Komposit Verbindungen“ und 
Anja Stenger (Universität Erlangen-Nürn-
berg) mit „Hydrolytische Degradation von 
dentalen CAD/CAM Kompositen“.
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Abb. 2: Zum 15. Mal trafen sich junge Forscherinnen und Forscher in Cuxhaven zur VOCO Dental Challenge. 
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